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Dictatum Ratisbonæ die ſanuarii
1769.

per Moguntinum

Von Gottes Gnaden Philipp
des kayſerl. freyen Reichs-Stifts Corvey Abt,

des Heil. Rom. Reichs Furſt c. c.

Unſeren freundlich-, gunſtig-, und geneigten

Gruß zu vor.

HochwurdigHochwohl auch Wohl und Hochedel.

gebohrne, Hochedle, Veſte und Hochgelthrte, be-
ſonders liebe Herren, auch liebe beſondere!

Cyrs hat dem Ertz-Stift Eolln gefallen, in betref der Wieder-EinS loſung deren halben Stadten Marßberg und Volckmarſen,

ſe dann des halben Schloſſes Koglenberg, wieder die an dem
Hochloblichen Kayſerlichen und Reichs-Cammer-Gericht nach und

nach ergangene gerechteſte Erkanntnuſſen den Recurs an das unter

ſeinem allerhochſten OberHaupt zu Regensburg verſammlete Reich

zu nehmen.

Es



α

bleiben. Corvey den 1oten Rovember 1768.

Es ſſt aber aus angebogener Gegen-Vorſtell-und An
weiſung handgreiflich zu entnehmen, daß vorbelobtes Hochſtes

Reichs-Gericht in dieſer Sache bloß nach Vorſchrift deren Reuhs
Satzungen verfahren, und dabey weder zu einer wurcklichen be—

ſonderen, noch weniger aber einer allen Standen gemeinen
beſchwerde Anlaß gegeben habe.

Eo wenig ſolchemnach die Michelfelder Lehns Sathe jum
Muſter eines Reichs-Gutachtens in dieſem Geſchaft mit rechtli—
chem Beyfall genommen werden kann; So gewiß ſeynd Wir vdn

der erleuchten Einſicht Unſerer Hochſt- und hohen Herren Reichs—

Mit-Standen verſicheret, daß Hochſt- und Hochdieſelbe den gegen—
wartigen Recurs niemalen zu begunſtigen geneigt ſeyn werdrü.

a

J d 2-
Wir erſuchen dahero eine Hochlobliche Reichs-Verſamm

lung angelegentlichſt, den vfftnbahren Ulgrund geduchten Recurſer

denen Hochſt und hohen Herren Principaten, Oberen und Comj
mittenten geziemend einzuberichten, und auf ganzliche Zuruckwel

ſung rines ſo geartetendie Gerechtigkeit allein hemmenden an, und

vor ſich aber gantz unſtatthaften Unternehmen gutachtlich anzutra—

gen, die Wir mit ſolcher zuverſichtlichen Hofnung zu Erweiſung
angenehmer Gefalligkeiten gefliſſen, auch mit geneigtem Willen ver

Dienſt-freund- und geneigtwilliger

Philipp.



Auſſchrift.

Denen Hochwurdig Hochwohl auch Wohl- und Hoch

edelgebohrnen, Hochedlen, Veſt- und Hochgelehr—
ten, Unſeren beſonders lieben Herren, auch lieben

beſonderen, des Heil. Rom. Reichs Churfurſten,
Furſten, und Standen, zu der allgemeinen Reichs—

Verſammlung zu Regensburg Bevollmachtigten

Vortreflichen Rathen, Botſchaftern und Geſandten

Regensburg.
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